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Jungen 19 Verbandsliga 1

TSG Niederhofheim 06 : TuS Makkabi Frankfurt 
Samstag, 08.10.2022, 16:30 Uhr

Wollert tütet den Sieg für den TuS Makkabi Frankfurt ein

Kurzer Jubel herrschte am Samstagnachmittag beim Gastteam des TuS Makkabi Frankfurt, als Ben
Wollert das Einzel gewinnen und damit den Sieg beim Gastgeber der TSG Niederhofheim 06 bereits
vorläufig sicherstellen konnte. Erfolgsgarant war insbesondere Ben Wollert, der seine Einzel alle
gewann und auch das Doppel siegreich gestaltete. Nach 2 Stunden war das Spiel beendet.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Beim 0:3 gegen
Kocabas / Wollert fanden Caglar / Stroh von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu
gestalten. Das musste man neidlos anerkennen. Eher wenig Gegenwehr bekamen Schneider /
Petrovic beim 15:13, 11:7, 15:13 von Mytrokhin / Bondarevsky. Das war ein souveräner Sieg. Der
Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Nach
gewonnenem ersten Satz gab Dominik Schneider das im Vorfeld als hinsichtlich des Ausgangs offen
eingeschätzte Spiel gegen Ben Wollert noch aus der Hand und verlor mit 1:3. Zwischenzeitlich
konnte Benedikt Petrovic zwar einen Satz gewinnen, verlor derweil die Partie gegen Yasin Kocabas
aber trotzdem klar mit 6:11, 13:11, 4:11, 8:11. Wenig später ging es beim Spielstand von 1:3 weiter,
als das untere Paarkreuz sich duellierte. Beim folgenden 8:11, 7:11, 6:11 gegen David Bondarevsky
fand Nicolas Caglar von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Bei seiner
Drei-Satz-Niederlage gegen Yakov Mytrokhin wurden Cedric Stroh unterm Strich die Grenzen
aufgezeigt. Das musste man neidlos anerkennen. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf dementsprechend 1:5. Glücklich über seinen Fünf-Satz-Sieg gegen Yasin
Kocabas war wiederum der Gastgeber Dominik Schneider. Ein ordentliches Stück Gegenwehr
konnte anschließend Benedikt Petrovic gegen Ben Wollert verrichten, bevor seine Fünf-Satz-
Niederlage feststand. Durch diesen sechsten Zähler war dem Gastteam der Sieg schon nicht mehr
zu nehmen. 9:11, 7:11, 12:10, 11:7, 7:11 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Nicolas Caglar
und Yakov Mytrokhin am Tisch die Klingen kreuzten. Zu guter Letzt ging es dann zum letzten Einzel
an den Tisch. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte Cedric Stroh letztlich auf Lager, um David
Bondarevsky final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Ein unterm Strich einseitiger
Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Nach dieser Niederlage geht es nun für die TSG Niederhofheim 06 am 14.10.2022 gegen den
Neuenhainer TTV 1955 II um Wiedergutmachung, während die Gäste am 15.10.2022 gegen die SG
Arheilgen versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TSG Niederhofheim 06

Doppel: Caglar / Stroh 0:1, Schneider / Petrovic 1:0 
Einzel: D. Schneider 1:1, B. Petrovic 0:2, N. Caglar 0:2, C. Stroh 0:2 

 TuS Makkabi Frankfurt
Doppel: Kocabas / Wollert 1:0, Mytrokhin / Bondarevsky 0:1 
Einzel: Y. Kocabas 1:1, B. Wollert 2:0, Y. Mytrokhin 2:0, D. Bondarevsky 2:0


